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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

ordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 14 Sept cr Nachmittags 4 Uhr
Oessentliche Sitzung

1 Befund der Kiesbettung über eine aufgehobene Strecke
des Thonrohr Kanales in der Wuchererstraße

2 Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten für
die fünf Halle schen Jagdreviere

3 Antrag auf Wiederaufhebung des Beschlusses vom
17 April 1885 die Neubelegung des östlichen Theiles
des Stadtgottesackers betreffend

4 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Fortbildungsschule pro 1884/85

5 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Kämmereikasfe pro 1884/85

6 Nachbewilligung von 215 Mk 50 Pf a Conto der
Nitzenberg schen Stiftung

7 Weiterverpachtung der Halloren Schwimmanstalt
8 Genehmigung vi n Etatüberschreitungen bei der Armen

kasse pro 1884/85
9 Genehmigung des Abkommens mit den Francke schen

Stiftungen Straßenreinigung betreffend
10 Bewilligung der Mittel zur Trottoirisirung zweier

städtischen Grundstücke
11 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der Schul

kasse pro 1884/85
12 Genehmigung von Etatüberschreitungcn bei der Gym

nasialkasse pro 1884/85
13 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der Kasse

der katholischen Schule pro 1884/85
14 Genehmigung von Etatüberschreitungen bei der höheren

Töchterschule pro 1884/85
15 Nachbewilligung zu den Kosten der Umgestaltung des

Hospitalgartens
16 Beitritt der Lohnarbeiter bei der städtischen Arbeits

Anstalt zur Gemeinde Krankenversicherung
17 Ertheilung derDecharge über die Kämmerei Rechnung

pro 1882/83
18 Ertheilung derDecharge über die Kämmerei Rechnung

den Fonds Rückerstattung auf Landwehrdarlehne be
treffend pro 1884

Geschlossene Sitzung
19 Bewilligung der Mittel zum Ankauf zweier Haus

Grundstücke in der Taubenstraße
20 Abschluß eines Vertrages über Erwerb des zum Aus

bau der Zwingerstraße und Bertramstraße benöthigten
Theiles eines Grundstücks in der Langenstraße und
Verkauf städtischen Areals an derselben Straße

21 Erwerbung von Grundstücken in der Beesener Aue
zur Sicherung der Wassergewinnung

22 Neuwahl eines Schiedsmannes für den Schiedsmanns
bezirk 9 a

23 Definitive Anstellung eines Polizeisergeanten
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Belanntmachnng
Das Bureau der Königlichen 6 Bezirks Kompagnie

Speeial Waffen der Stadt Halle wird vom 1 Oktober c
nach kleine Klansstrasze 8 I verlegt

Königliches Bezirks Kommando
des S Bataillons Halle 3 Magdeburgischen

Landwehr Regiments Nr SV

Belanntmachnng
In dem Orte Döllnitz Saalkreis wird am 15 d M

eine Postagentur eingerichtet werden deren Bestellbezirk
außer Döllnitz die Ortschaften Bnrgliebenau Lochau
und Wesen itz zugetheilt worden sind

Ihre Verbindung erhält die neue Postagentur durch
einen fahrenden Landbriefträger zwischen Halle 8 und
burch eiue Botenpost zwischen Ammendorf und Döllnitz

Halle Saale den 10 September 1885
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Nichtamtlicher Theil
Halle den 11 September

Eine neue Erscheinung in unserem öffentlichen Leben
ist das Eintreten der Frauen in die soziale und
wirthschaftliche Bewegung In Berlin gehören
öffentliche Frauenversammlungen nachgerade zu den alltäg
lichen Vorkommnissen und die Vorkämpferinnen dieser Be
wegung werden allmälig zu ebenso bekannten Persönlich
keiten wie die Führer der sozialdemokratischen Agitation
Es hängt diesen Versammlungen sehr viel Unreifes Kin
disches und Lächerliches an sie sind reich an Scenen und
Aeußerungen von hoher Komik und sie werden daher auch
in den öffentlichen Blättern noch überwiegend von der
spaßhaften Seite genommen Allein man thut daran doch
sehr unrecht Man sollte nicht über einzelnen Extra
vaganzen und der Ungeschultheit im öffentlichen Auftreten
die zu allerlei lächerlichen Episoden führt den hohen Ernst
dieser Frauenfrage die ein gut Theil unserer sozialen und
moralischen Ordnung in sich schließt übersehen Wie
die Verhältnisse sich in den modernen Kulturländern ent
wickelt haben ist gegenwärtig ein großer Theil der Frauen
welt dem natürlichen Beruf Mutter und Hausfrau zu
sein entzogen und darauf angewiesen sich den Lebensunter
halt durch der eigenen Hände Arbeit zuverdienen es
sind ferner bei der Dürftigkeit der Einnahmen breiter
Schichten des Volks nicht nur der eigentlichen Arbeiter
sondern auch der Handwerker und niederen Beamten viele
weibliche Familienangehörige genöthigt zum Unterhalt
des Hansstandes mitbeizutragen Das ist gewiß nicht der
ideale Zustand aber es ist eine reale Thatsache mit der
man rechnen muß Daß nun die Bezahlung der weib
lichen Arbeit eine ganz unverhältnißmäßig schlechte zum
Lebensunterhalt auch bei den bescheidensten Ansprüchen
nicht ausreichende ist das wird jeder Kenner der Verhält
nisse von vornherein zugeben und in den Berliner Frauen
versammlungen ist dafür sehr überzeugendes Material bei
gebracht worden Die traurigen sozialen und sittlichen
Folgen die diese Thatsache nach sich ziehen muß liegen
nahe genug Die Bewegung zur Erzielung höherer Löhne
ist auf dem weiblichen Arbeitsmarkt noch weit gerecht
fertigter als auf dem männlichen Daß sie bisher immer
die richtigen Wege eingeschlagen hat wird man allerdings
nicht zugeben können Das sozialdemokratische Gepräge
welches diese Versammlungen vielfach tragen wird dem
sachlichen und gerechtfertigten Inhalt der Bestrebungen
nicht förderlich sein so wenig wie die aufreizende gegen
einzelne Persönlichkeiten gerichtete Art der Agitation und
die vielfachen Uebertreibungen und Maßlosigkeiten deren
sich die Rednerinnen schuldig machen Diese Frauenbe
wegung in ihrem öffentlichen Auftreten und in ihrer Aus
dehnung auf weitere Kreise auf ganze Fachgenossenschaften
ist erst in der Entstehung begriffen und man wird ihr
daher zu gut halten müssen wenn sie nicht überall den
richtigen Weg trifft und nicht immer gesunden Takt be
weist Ihre größte Gefahr ist offenbar die nicht ernst
genommen sondern ins Lächerliche gezogen zu werden so
wenig wahrlich auch die Sache an sich dies verdient
Auch an praktischen sachlichen Vorschlägen zur Besserung
der Verhältnisse hat es bisher in dieser Bewegung ge
fehlt Die Wortführerinnen begnügen sich die bestehen
den Mißstände zu konstatiren und dann mit Redensarten
aus dem sozialdemokratischen Phrasenschatz sich und ihre
ZuHörerinnen aufzuregen praktische Vorschläge zur Abhilfe
aber tauchen kaum auf Den weiblichen Lohnarbeitern
fehlt es vor allen Dingen an allen zusammenfassenden
Organisationen wie sie in der männlichen Arbeiterwelt
zur Vertretung der gemeinsamen Interessen in verschieden
ster Form bestehen und Vieles zur Verbesserung der ma
teriellen Lage geleistet haben Wie wäre z B ein all
gemeiner Strike ganzer weiblicher Berufsgenossenschaften
denkbar Einheitliche Organisation der Fachgenossen
schaften wäre auch für die weibliche Arbeiterbevölkerung
die erste Vorbedingung wenn die Bestrebungen nach ma
terieller Verbesserung ihrer Lage Erfolge haben sollen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht Aktenstücke über
die Verhandlungen mit Spanien wegen der Karolinen
inseln Dieselben bestehen in dem Erlaß des deutschen
Reichskanzlers an den kaiserlichen Gesandten in Madrid
Grafen Solms der am 4 d Mts in La Granja dem
spanischen Minister des Auswärtigen überreicht wurde
sowie der Noten mittels deren 1875 seitens Deutschlands
sowohl wie seitens Englands gegen die Ansprüche Spa

niens auf die Karolinen Widerspruch erhoben wurden
In dem Erlaß des Reichskanzlers heißt es u A

Auf den genannten Inselgruppen bestehen seit langer Zeit
in der Voraussetzung daß dieselben herrenlos sind deutsche
Handelsniederlassungen in großer Anzahl Es würde dies
nicht der Fall sein wenn diese Inseln einen Theil der spani
schen Kolonialbesitzungen bildeten da innerhalb der letzteren
der auswärtige Handel mit Schwierigkeiten zu kämpfen hat
welche Niederlassungen derart verhindern Die auf den Karo
lineninseln ansässigen Reichsangehörigen welche in fleißiger
Arbeit mit erheblichen Geldopfern und nicht ohne Gefahr für
ihre persönliche Sicherheit diese Inseln dem Verkehr mit der
Außenwelt erschlossen haben sind wiederholt bei der kaiserlichen
Regierung dahin vorstellig geworden die Inseln unter den
Schutz des Reichs zu stellen Sie hätten solche Anträge sicher
nicht gestellt und sich dort überhaupt nicht niedergelassen wenn
sie an die Möglichkeit geglaubt hätten daß die Inseln als
spanisches Gebiet beansprucht und dem System der spanischen
Kolonialverwaltung unterzogen werden könnten Aus Anlaß
dieser Anträge ist amtlich ermittelt worden daß in den frag
lichen Gebieten außer den vorwiegenden Deutschen nur noch
englische Interessen aber keine spanischen vertreten sind Die
kaiserliche Regierung würde diese Anträge deutscher Reichs
angehöriger sofort zurückgewiesen haben wenn sie hätte glauben
können daß ein Anspruch Spaniens auf jene Inseln bestände
oder von Spanien auch nur behauptet würde Für eine solche
Annahme fehlte es indessen an jeder Unterlage Es bestand
auf den Inseln kein Anzeichen welches die Ausübung der
Herrschaft einer fremden Macht angedeutet hätte und keine
fremde Macht hatte bis zu diesem Jahre dort Souverimitäts
rechte ausgeübt oder in Anspruch genommen

Soweit dem deutschen Vorgehen wohlerworbene Rechte
anderer entgegenstehen heißt es zum Schluß des betreffen
den Aktenstückes ist die kaiserliche Regierung stets bereit
gewesen und noch heute bereit dieselben zu achten Sie ist
daher auch bereit in eine Prüfung der spanischen Ansprüche
im Wege freundschaftlicher Verhandlung einzutreten und sehe
der von der königlichen Regierung in Aussicht gestellten Mit
theilung ihrer Rechtstitel entgegen Sollte auf diesem freund
schaftlichen Wege eine Verständigung nicht zu erzielen sein so
wird dann die kaiserliche Regierung die Entscheidung der zwi
schen beiden Regierungen entstandenen Rechtsfrage dem
Schiedsgericht einer befreundeten Macht zu überlassen bereit
sein Die Frage welche der beiden Mächte Hoheitsrechte auf
den Karolineninseln auszuüben bisher berechtigt sei ist nicht
von der Bedeutung daß die kaiserliche Regierung behufs Lö
sung derselben versucht sein könnte von den versöhnlichen und
insbesondere für Spanien freundschaftlichen Traditionen ihrer
Politik abzuweichen

Das Aktenstück ist vom 31 August datirt somit vor
den Pöbelausschreitungen gegen das deutsche Gesandtschafts
hotel in Madrid geschrieben

Zur Karolinenfrage liegen folgende Meldungen
vor Es verlautet daß das spanische Kabinet eine Ant
wort auf die deutsche Note vorbereite welche obwohl
versöhnlich gehalten die Rechte Spaniens auf die Karolinen
entschlossen geltend macht und die Abneigung der öffent
lichen Meinung des Landes betont die Frage einem
Schiedssprüche zu unterbreiten ohne aber den bezüglichen
Vorschlag Deutschlands absolut zu verwerfen Der

Correspondencia zufolge sollte im gestrigen spanischen
Ministerrathe unter Vorsitz des Königs über die Form
der Deutschland zu gebenden Genugthuung beschlossen wer

den Die Erhaltung des Friedens hing übrigens an
einem Haar und wenn sich nicht König Alphons so mann
haft für den Frieden verwendet hätte wäre der Krieg von
Spanien schon erklärt Der spanische Deputirte Pidal
Vater des klerikalen Unterrichtsministers sagte nämlich
einem Redakteur des Gaulois Die Lage in Spanien
war höchst bedenklich ohne das energische Eingreifen der
Regierung würde General Salamanca ein Pronnnciamento
in der Armee veranlaßt haben Nunmehr ist nichts zu
befürchten Der spanisch deutsche Konflikt kann schon jetzt
als geregelt angesehen werden Nach allen Nachrichten
die aus Spanien eingetroffen sind beginnt sich die Er
regung in der That allmälig abzukühlen

Zur Erheiterung unserer Leser theilen wir das nach
stehende Telegramm mit welches die Pariser France
über die Stimmung in Berlin nach dem Eintreffen der
neuerlichen spanischen Nachrichten erhalten haben will

Berlin 5 Sept Die Morgenblätter veröffentlichen an der
Spitze ihrer Spalten und mit fetten Buchstaben Depeschen aus
Paris wonach die Fahne der deutschen Gesandtschaft in Madrid
zerrissen und das Hotel der Gesandtschaft durch eine wüthende
Menge angegriffen worden ist Sie machen darauf aufmerk
sam daß der Vorfall sich am 2 September am Sedantage
zugetragen haben müsse da die Botschaften nur an besonderen
nationalen Festtagen ihre Fahne aufzuhissen Pflegen Die
Berliner Presse erklärt daher einstimmig die der deut
schen Fahne zugefügte Beleidigung sei doppelt schwer
da die Einheit und die Unabhängigkeit des deutschen
Volkes welche vom 2 September 1870 datirt durch dieses
Attentat verhöhnt worden sei Aber da man überall wo
sich etwas für Deutschland Unangenehmes ereignet nach
oem Franzosen sucht so ermangeln auch in diesem
Falle einige Organe nicht, zu insinniren daß die Anstifter
zu dieser Beschimpfung der Majestät des Deutschen Reiches
in Madrid residirende Franzosen gewesen sein müßten
Es herrscht hier eine außerordentliche Aufregung Die Nach



richt hat sich mit einer Schnelligkeit verbreitet wie es nur
seiner Zeit bei der Kapitulation von Sedan der Fall war
Gruppen bilden sich an allen Straßenecken die Kaufleute ver
lassen ihre Komptoirs und Läden die Beamten ihre Bureaus
um auf der Straße die Madrider Nachrichten zu besprechen
In allen Stadttheilen namentlich in der Friedrichsstadt bewegt
sich eine ungeduldige und lärmende Volksmenge Von Zeit
zu Zeit hört man die Rufe Nieder mit Spanien Man
begegnet einer Bienge von Bürgern und Arbeitern welche
ihre Kriegsmedaillen angelegt haben Die Menge ist nament
lich sehr dicht um das Denkmal Friedrichs des Großen vor
dem Palais des Kaisers Trotz der jede Minute ertönenden
Vivats der Menge erscheint der Kaiser nicht am historischen
Fenster In diesem Augenblicke kommt eine Truppe mit Holz
säbeln bewaffneter Straßenjungen die Linden entlang und
schreit zu Bismarck zu Bismarck und trotzdem der Kanzler
sich in Varzin befindet schließt sich eine große Menge den
Straßenjungen an und marschirt nach der Wilhelmsstraße
Heute Nachmittag loll unter dem Vorsitze des Kaisers ein außer
ordentlicher Ministerrath stattfinden man versichert mir aus
guter Quelle daß eine Depesche des Souveräns den Reichs
kanzler sofort nach Berlin berufen hat

Die Telegraphen Konferenz in Berlin
führte gestern in einer sechsstündigen Plenarsitzung die
erste Lesung der vorliegenden Entwürfe des Reglements
und der Anlagen zu Ende Indien Japan und Brasilien
gaben ihre definitiven Erklärungen bezüglich der Herab
setzung der Gebühren für die überseeische Korrespondenz
ab Die Anträge Deutschlands in Betreff des Fernsprech
wesens wurden mit geringen Abänderungen angenommen
Die zweite und letzte Lesung wird voraussichtlich am
Montag stattfinden Für morgen ist eine Separatsitzung
behufs Entgegennahme und Diskussion der endgiltigen
Erklärungen der Kabelgesellfchaften über die Tarifermäßi
gungen im transozeanischen Verkehr anberaumt

Die Sozialdemokratie in Berlin hat ihren
Etat für das Geschäftsjahr vom 31 Juli 1884 bis
1 August 1885 ihren Vertrauensmännern zugesandt Der
in vielen Beziehungen interessante Etat balanzirt in Ein
nahme und Ausgabe mit 8777,90 M Die Einnahmen
sowohl wie die Ausgaben setzen sich aus einer langen
Reihe Posten zusammen Wir finden in der Einnahme
3943,30 M als Sammelgelder verzeichnet das Partei
organ brachte eine Einnahme von 1782,70 M durch den
Verkauf von Liederbüchern wurden 150,60 Mk erzielt
und durch den von Neue Welt Kalendern eine solche
von 1062,10 M Für Lotterieloose wurden 155 Mk
vereinnahmt für Gewinne zur Lotterie dagegen 3520 M
ausgegeben In dem Etat für Ausgaben figuriren 360
M für Ausgewiesene als Reisegeld 80 M für Durch
reisende 1843,50 M als Unterstützung für die Familien
der ausgewiesenen und die in Haft befindlichen Parteige
nossen Für Zeitungen und Schriften wurden nach Zürich
3200 M gesendet In diesem Etat fehlen jene ganz ge
waltigen Ausgaben welche die Wahlbewegung von 1884
veranlaßt hat sie sollen in Berlin über 30,000 M be
tragen haben

Telegraphische Nachrichten

Wien 10 September Das Fremdenblatt be
zeichnet alle Vermuthungen über das österreichische Budget

pro 1886 als voreilig und willkürlich da das Budget
noch nicht abgeschlossen sei Die Wiener Zeitung
veröffentlicht die Kongodeklaration

Königstein i Taunus 10 September Der Kron

Eine Festtafel beim Sultan
Einem längeren Aufsatze über den Hof von Iildiz

Kiosk in den Preuß Jahrb entnehmen wir nachfolgende
Darstellung eines Galadiners am Hofe des Sultans

Die Veranstaltung größerer Diners am türkischen Hofe
und die Zulassung europäischer Gäste zu denselben ist
eine Neuerung welche zwar schon Abdul Asis einführte
von der er selbst aber nur höchst selten Gebrauch machte
Im Ganzen will die Sitte daß der Beherrscher der Gläu
bigen ebenso wie der Papst allein speist Gastmahle in
unserm Sinne entsprechen überhaupt nicht den orientali
schen Gebräuchen und ihre Einführung ist schon durch
das Fehlen der dafür erforderlichen Zimmereinrichtungen
und Geräthe erschwert Stühle und Tische fehlen be
kanntlich in der türkischen Haushaltung ebenso wie Messer
und Gabeln Die Speisen werden auf einer größeren
Messingplatte aufgetragen und diese auf einen niedrigen
Schemel gestellt Der Türke nimmt seine Mahlzeit auf
dem Divan ein den er ja überhaupt so lange er sich zu
Hause aufhält nicht verläßt Außer dem Hausherrn
können also höchstens 3 oder 4 Personen von derselben
Platte speisen indem sie sich um das niedrige Tischchen
in kauernder Stellung gruppiren Will ein reicher Orien
tale viele Gäste bei sich sehen so bilden sich in demselben
Zimmer mehrere solcher kleinen Tafelrunden Da aber
beim Essen wenig gesprochen wird so trägt selbst diese
Art der Gastfreundschaft keinen heitern oder festlichen Cha
rakter Noch jetzt halten die vornehmen und mit den
europäischen Tafeleinrichtungen wohlvertrauten Türken an
der nationalen Form der Mahlzeiten fest Auch der Sul
tan speist auf diese Art und zieht nur selten einen Ver
trauten oder Verwandten zur Mahlzeit hinzu Die Di
ners aber zu welchen Europäer eingeladen werden ent
sprechen durchaus den abendländischen Gebräuchen Sultan
Abdul Hamid scheint im Gegensatz zu seinem verstorbenen
Oheim diese Art der Geselligkeit zu lieben denn fast all
wöchentlich findet eine größere Tafel in Mdiz Kiosk statt
Dieser ist in seiner Neigung für Neuerungen sogar soweit
gegangen europäischen Damen Zutritt zu seinem Hof zu
gewähren Mrs Layard die Gemahlin des britischen
Botschafters der während des russisch türkischen Krieges
eine Zeit lang großen Einfluß in Stambul besaß war
die erste Dame die an der Tafel des Sultans fpeiste
Seitdem ist diese Auszeichnung verschiedenen Damen des

Prinz von Schweden und der Prinz Nikolaus von Nassau
sind heute Nachmittag hier eingetroffen

Toulon 10 September Gestern sind hier 7 Per
sonen an der Cholera gestorben

Madrid 10 September Der Correspondencia
zufolge sollte in der heute unter Vorsitz des Königs
stattfindenden Sitzung des Ministerrathes über die Form
der für die Beleidigung der deutschen Fahnen zu geben
den Genugthuung Beschluß gefaßt werden

Madrid 10 September Nach hier eingegangenen
offiziellen Depeschen hat das deutsche Kanonenboot
Iltis am 7 d Manilla berührt und ist alsbald nach

Singapore weitergegangen
Agram 10 September Der Adjunkt beim Bezirks

gericht in Mitrowitz Sajnovic ist gestern Abend mittelst
eines Schusses durch das Fenster in dem Zimmer in
welchem er sich befand ermordet worden Das Motiv
ist nicht bekannt die Untersuchung ist eingeleitet

Konstantinopel 10 September Schiffe mit Passa
gieren aus Trieft werden einer viertägigen Quarantäne
unterworfen

Tages Chronik
Der Kaiser ist mit den Allerhöchstdenselben beglei

tenden königlichen Prinzen gestern Mittag 12 Uhr in
sichtlich bestem Wohlsein in Karlsruhe eingetroffen und
von dem Großherzoge und von der Frau Großherzogin
den Prinzen der Generalität den Ministern und den
Spitzen der Behörden empfangen worden Auf dem Wege
zum Schloß war eine unabsehbare Menschenmenge ange
sammelt die Se Majestät stürmisch begrüßte Die Ein
fahrt erfolgte trotz des Regens im offenen Wagen Der
Kaiser fuhr mit der Frau Großherzogin der Kronprinz
mit dem Großherzog und Prinz Wilhelm von Preußen
mit dem Erbgroßherzog An dem zu Ehren Sr Maje
stät errichteten Triumphbogen richtete der Oberbürger
meister eine Ansprache an den Kaiser Die Stadt ist auf
das Festlichste geschmückt während der ganzen Fahrt zum
Schlosse wurden dem Kaiser den Prinzen und dem Feld
marschall Grafen Moltke unausgesetzt begeisterte Ova
tionen dargebracht

Der Kaiser hat an den Oberpräsidenten der Provinz
Brandenburg folgenden Erlaß gerichtet Ich bin auf Meiner
Fahrt zur Besichtigung des 3 Armeekorps durch den mir
überall und namentlich auch in den Städten Pritzwalk
und Perleberg bereiteten Empfang sowie durch die
ganze Haltung der Bevölkerung so angenehm berührt
worden daß Ich gern Veranlassung nehme Jhuen dies
hierdurch auszusprechen und Sie mit der weiteren Be
kanntmachung Meines Dankes zu beauftragen Berlin 5
September 1885 Wilhelm

Dem Rhein Kur zufolge ist Aussicht vorhanden
daß die Kronprinzliche Familie im November nach Wies
baden kommt und bis gegen Weihnachten dort verbleibt

Prinz Wilhelm dem vorgestern die Offiziere des 1
Garde Regiments ein Abschiedsmahl gaben begiebt sich
nach Schluß der süddeutschen Manöver direkt von Stutt
gart nach Oesterreich Ungarn

Ueber die Anwesenheit des Kaisers auf dem Manöver
Terrain werden noch folgende Details bekannt Als der

diplomatischen Corps zu Theil geworden allerdings we
niger aus Rücksichten einer im Orient gänzlich unbekann
ten Galanterie als in Folge politischer Erwägungen
welche den Sultan veranlassen sich dem einen oder dem
andern Botschafter zu nähern und in der Hoffnung ihn
durch besondere Gnnstbezeugungen zu verpflichten Das
Erscheinen einer europäischen Dame an der Tafel des
Großherrn hat daher eine gewisse politische Bedeutung
und wird in Pfortenkreisen auch als solche betrachtet

Die Galadiners in Mdiz Kiosk verlaufen alle nach der
selben Schablone Der einzige Unterschied besteht darin
daß die Tafel bald im Sternen Kiosk bald in einem der
anderen Gartenhäuser servirt wird Der Sultan empfängt
seine Gäste vor der Tafel in einem kleinen Kabinet wo
bei der Minister des Auswärtigen den Dolmetsch macht
Man tauscht einige der gebräuchlichen Höflichkeiten aus
an den das türkische Gesellschaftsceremoniell so überreich
ist Dann schreitet er seinen Gästen voran in den Speise
saal in welchem die übrigen Geladenen schon hinter ihren
Stühlen bereit stehen und mit gesenktem Auge die Hände
über den Bauch zusammengelegt und die Front nach
ihrem Herrn gewendet in ehrfurchtsvoller Haltung ver
harren Der Sultan nimmt an einem schmalen Ende des
Tisches Platz Zwischen ihm und seinen beiden Nachbarn
d h dem vornehmen Gast auf der einen und dem Groß
vezier auf der anderen Seite besteht eine Entfernung nicht
zu groß um die Unterhaltung zu ermöglichen Nun
folgen zu beiden Seiten des Tisches die Geladenen nach
ihrem Range jedoch so daß ein Ausländer wenn deren
mehrere anwesend sind mit einem Türken wechselt Neben
dem Großvezier wird gewöhnlich dem ersten Dolmetsch
der Gesandtschaft der Platz angewiesen so daß er der
Unterhaltung welche der Sultan mit dem Ehrengast sührt
folgen kann Am unteren Ende der Tafel dem Sultan
gegenüber sitzt der kleine Sohn des Sultans Mehemed
mit seinem Spielkameraden und Oheim dem Sohne des
ermordeten Abdul Asis Die Plätze neben ihnen werden
gleichfalls als Ehrenplätze angesehen und denjenigen
Fremden angewiesen welche noch ausgezeichnet werden
sollen Die Tafel ist mit einer großen Menge goldener
oder doch vergoldeter Aufsätze Schalen und Leuchter be
fetzt Die schönsten dieser Luotouts äs takle stammen aus
Pariser Fabriken verrathen aber denselben überladenen
Geschmack der die Ornamente der türkischen Paläste und
Mobilien charakterisirt Das Menu ist französisch wie

Kaiser in Buch dem Salonwagen entstieg und die Mel
dung des Landraths Scharnweber entgegen nahm bemerkte
er in leutseligster Weise Sie haben nun auch schon
manches Manöver mitgemacht und doch erinnere ich mich
Ihres Vaters des Verfassers der Landes Kultur Edikte
von 1810 1822 noch ganz Wohl Der Kaiser erkun
digte sich alsdann nach dem Ausfall der Ernte bedauert
daß dieselbe nicht als günstig geschildert wurde sprach
auch namentlich sein Bedauern über den starken Hagel
schlag aus und bemerkte daß die Klagen der Laudwirthe
allgemein seien Der Kaiser unterhielt sich dann längere
Zeit mit den anwesenden Geistlichen aus Buch Linden
berg und Schwanebeck namentlich aber mit dem Superin
tendent Hosemann den das eiserne Kreuz schmückte nahm
dann Meldung über die Aufstellung der Kriegervereine
und bestieg schließlich die Equipage um sich nach einer
Anhöhe zwischen Schwanebeck und Birkholz zu begeben
von wo aus der Monarch den Gang des Manövers bis
zum Schlüsse verfolgte Der glänzende Zug wurde über
all in den Dörfern mit lautestem Jubel Gesang der
Schulkinder c begrüßt Die Manöver Attacken und An
griffe gingen unmittelbar unter den Augen des Kaisers
vor sich und derselbe benutzte wiederholt die Nähe ein
zelner Truppentheile um die Mannschaften zu begrüßen
so namentlich das vom Prinzen Wilhelm geführte erste
Garde Regiment das zweimal vor Sr Majestät zum An
griff überging

Mehrere französische Offiziere haben wie man sich in
Berlin erzählt in Zivilkleidung und ohne Erlaubniß der
deutschen Militärbehörde den Manövern des Gardecorps
bei Buch an der Stettiner Bahn beiwohnen wollen Man
hat sie indessen als Offiziere erkannt und sie mit höflicher
Entschiedenheit eingeladen ihr Bedürfniß nach frischer Luft
anderswo zu befriedigen Die Episode wird in den mili
tärischen Kreisen vielfach besprochen

Ueber die Schicksale eines Offiziers der verschollenen
Augusta geht der Post aus guter Quelle nachstehende

Mittheilung zu Im Jahre 1878 war der Lieutenant
Habermaß auf den Großen Kurfürsten kommandirt bei
dem Zusammenstoß war er einer derjenigen die gerettet
wurden Als im Jahre 1884 die Brigg Uudiue an
der dänischen Küste strandete war ebenfalls genannter
Offizier an Bord dieses Schiffes und als in diesem Jahre
die Augusta mit dem Ablösungskommando nach Austra
lien ging befand er sich wieder an Bord dieses Schiffes
Zweimal ist derselbe großer Gefahr glücklich entronnen ob
er das dritte Mal wieder so glücklich war weiß Gott allein
Vielleicht kann man nach unserem alten Sprüchworte
Aller guten Dingen sind drei noch glauben und hoffen

daß es ihm auch diesmal noch gelungen ist sich zu retten
Allerdings giebt man sich soviel ich aus Marinekreisen
gehört habe absolut keiner Hoffnung mehr hin sondern glaubt
daß ihn das dritte Mal das Unglück doch wohl ereilt
habe

Kopenhagen 10 Sept Der deutsche Aviso
dampfer Blitz kollidirte Nachts dreiviertel Meilen
von dem Leuchtschisse Kobbergrunden im Kattcgat mit
dem englischen Dampfer Oakland welcher sofort sank
Nach weiterer Meldung erfolgte der Zusammenstoß mit
dem englischen Dampfer in Folge falschen Monövers des
Oakland der sofort sank Von der 17 Mann starken

auch die Küche Mr Victor der erste Leibkoch über
wacht die Zubereitungen in den großen Küchen von Tschi
ragan Von hier werden die Speisen in verdeckten Be
hältern durch zahllose Träger auf dem Kopfe nach Mdiz
getragen dort erwärmt und servirt Dieser Vorgang
macht sie natürlich weniger schmackhaft viele Gerichte sind
halb erkaltet doch das lieben die Türken Das Menu
des kaiserlichen Galadiners ist fast immer dasselbe bei
jeder Mahlzeit werden nach der Suppe die kleinen in
Hammelsett gebratenen Pasteten Börek und vor dem Des
sert der Pillaw servirt Meistens werden aber auch sonst
noch zwischen die französischen Gerichte einige türkische
Speisen eingeschoben z B Bohnen mit Hühnerfleisch
Reis in Weinblättern gekocht das sog Dolma und süße
Gerichte unter letzteren sind die mit Creme gefüllten Dat
teln auch für unsere Gaumen sehr wohlschmeckend Die
anderen widerstehen uns meist wegen der Verwendung von
Hammelfett Das auf der Tafel prangende prachtvolle
Obst und Confect wird nicht servirt Das Dessert fällt
ziemlich spärlich aus Doch giebt es mitunter seltene
Leckereien wie Erdbeeren im Januar Bananen und
Ananas

Der Sultan der sehr mäßig ist und außerdem einen
schwachen Magen hat genießt sehr wenig nimmt aber
von allen Speisen auf seinen Teller weil sonst nach türki
schem Gebrauch die Gäste das Gericht zurückweisen müssen
Die alten Paschas suttern aber ganz gehörig Nur die
in der Nähe des Sultans sitzenden welche auf ihren
Stühlen stets eine halbe Wendung gegen den Padischah
machen affektiren eine gewisse Enthaltsamkeit Natürlich
trinkt keiner von den anwesenden Türken Wein Dem
Fremden werden die bei Diners üblichen Sorten in leid
lich guter Qualität eingeschenkt Die Enthaltung von
Wein schließt von selbst die Ausbringung von Toasten
aus und dies ist das Einzigste wodurch sich die türkische
Hoftafel von einer europäischen unterscheidet Der Sul
tan unterhält sich viel mit seinem fremden Gast richtet
auch bisweilen ein Wort an den Großvezier und läßt
den weiter entfernt sitzenden Fremden welche er auszeich
nen will durch den Oberceremonienmeister einige Höflich
keiten sagen

Für den dicken Oberceremonienmeister den dicken Muir
Bey ist das Diener eine anstrengende Angelegenheit Er
steht während der ganzen Tafel neben feinem Herrn um
den Dragoman zu machen Da er beim Entgegennehmen



Besatzung des Dampfers konnten nur 2 Mann gerettet
werden S M Aviso Blitz ist völlig unbeschädigt und
Niemand verletzt Der bei dem Zusammenstoß mit dem
Aviso Blitz gesunkene englische Dampfer Lakland
Kapitän Tose war von Hartlepool und in Fahrt mit
einer Kohlenladung nach Stockholm Die von dem Oak
land Geretteten Steuermann Rapier und Bootsmann
Charles Batty sind in Frederikshaven gelandet worden

In der gestrigen zweiten öffentlichen Hauptversamm
lung des Gustav Ädols Vereins in Eisenach legte Ober
Auditeur Eigenbrodt von Darmstadt in eingehendem Vor
trage die Bedürfnisse der Diaspora im Großherzogthum
Hessen dar Superintendent I r Teutsch berichtete über
die drei für das große Liebeswerk vorgeschlagenen Ge
meinden Ciele Zielonee in Posen Mittelsbach in Rhein
bayern und Nippes bei Köln Die Wahl der Versamm
lung fiel mit 94 St auf Ciele Zielonee Die Liebesgabe
beträgt ca 18,000 Mk Heute Nachmittag findet eine
Wartburgfeier statt

Der Vorsitzende der in Eisenach tagenden Haupt
versammlung des Gustav Adolph Vereins hat in
seiner Ansprache wiederholt auf die Generalversammlung
der Katholiken in Münster hingewiesen und u A gesagt
Wenn Windthorst eben in Münster gesagt hat Rom
und der Papst regieren die Welt, so sprechen wir es
getrost aus Der protestantische Glaube die protestantische
Wissenschaft die protestantische Gesittung regieren die
Welt Diese Aeußerung hat ein gewisses Aufsehen ge
macht und wird wohl noch viel besprochen werden Herr
Windthorst hat mit seiner Aeußerung den Fehdehandschuh
hingeworfen Professor Fricke hat ihn aufgenommen und
wahrscheinlich wird wenn auch nur in einem katholischen
Blatte dem Wortführer des Gustav Adolph Vereins eine
Antwort gegeben werden

Herr Stöcker kann seine vielseitigen Arbeiten nicht
mehr allein bewältigen Es soll ihm daher in der Person
eines eng befreundeten Geistlichen welcher wie es in
einem von der Freis Ztg mitgetheilten streng vertrau
lichen Cirkular heißt mit Wort und Schrift seine
treue christlich konservative Gesinnung seit Jahren öffent
lich und mit anerkanntem Erfolg vertreten und bewährt
hat eine durchaus geeignete Persönlichkeit zur Seite ge
stellt werden zu welchem Zwecke aber ein Kapital von
60000 Mark erforderlich ist Es wird nun zu Beiträgen
in dem gedachten Cirkular aufgefordert das von bekann
ten Gesinnungsgenossen Stöckers unterzeichnet ist Die
Nordd Allg Ztg meint es wäre zweckmäßig wenn

die in dem Cirkular ausgesprochene Absicht vollends das
Vistr aufschlüge ein ehrliches Gesicht braucht sich nicht
zu verstecken

Vor einigen Tagen ist in Berlin aus dem Kreise Jno
wraclans eine Deputation eingetroffen um beim Minister
des Innern und eventuell selbst beim Kaiser gegen die
harten Ausweisungsmaßregeln vorstellig zu werden

Wie stark der Nachtfrost in der Umgebung Berlins
bereits gewesen beweist die Thatsache daß in Groß
Machnow bei Mittenwalde von wo die größte Gurken
zufuhr nach den Berliner Wochenmärkten stattfindet fas
sämmtliche im Freien liegende Gurken in einer der letzten
Nächte erfroren sind

Der preußische Minister für Landwirthschaft Dr Lu
cius der sich gegenwärtig in Konstantinipel aufhält is

der kaiserlichen Rede ebenso wie beim Ueberbringen der
Antwort die Armbewegungen und Bücklinge des Salems
zu machen hat und das Diner meistens 2 Stunden währt
so ist diese Funktion für ihn eine Art Zimmergymnastik
deren Effekt deutlich auf seinem müden schweißtriefenden
Gesicht zu lesen ist Muir aber entledigte sich seiner
schwierigen Aufgabe mit unvergleichlicher Geschicklichkeit
er beherrscht das Französische so gut wie seine Mutter
sprache und die Schnelligkeit und Genauigkeit seiner Ueber
setzung macht eine Unterhaltung mit dem Sultan äußerst
leicht Man gewöhnt sich so sehr an diese Form daß
einem die Verwendung des Dragomanen durchaus nicht
störend erscheint

Während der Tafel concertirt die Hofkapelle im Neben
zimmer hinter einer spanischen Wand Die Musikstücke
sind meist Potpourri s aus italienischen Opern Ouvertü
ren Märsche und andere melodiöse Tondichtungen Sie
werden entweder vom ganzen Orchester oder von einzelnen
Instrumenten mit Begleitung des Klaviers ausgeführt
Ein geschickter Flötist steht besonders beim Sultan in
Gunst Manchmal wird auch von einem Sänger eine
italienische Arie vorgetragen immer aber sind die Musiker
dem Auge unsichtbar Fremde Virtuosen welche im Pa
lais zu concertiren wünschten haben sich oft durch diese
Einrichtung verletzt gefühlt einige sogar wegen dieser Be
schränkung auf den Vortrag verzichtet die Meisten aber
trösten sich mit dem reichen Honorar und dem Orden und
spielen ihre Stücke hinter der spanischen Wand herunter
Pausen werden nicht gestattet Ist eine Nummer zu Ende
so muß die nächste sogleich beginnen Dies wirkt etwas
ermüdend da aber die Musik nicht so rauschend ist wie
die unserer Militärkapellen so wird die Unterhaltung
nicht dadurch beeinträchtigt Nach der Tafel begiebt sich
der Sultan mit seinen fremden Gästen in ein kleines Rauch
zimmer wohin auch jetzt einige der vornehmsten Türken
entboten werden Der Sultan plaudert hier sehr zwang
los und gemüthlich und vertheilt aus seiner goldenen Dose
eigenhändig Cigaretten an die bevorzugten Gäste Die
anwesende Pascha s dürfen aber nicht rauchen Sobald
sich der Sultan zurückgezogen hat begeben sich die Gäste
in das große Antichambre ws die anderen Geladenen bei
Cigaretten und Kaffee verweilen Und von hier aus
trennt sich die Versammlung

vom Sultan in Audienz empfangen und zu einem Diner
im Mdiz Kiosk zugezogen worden an welchem auch der
deutsche Geschäftsträger und Frau von Radowitz theil
nahmen s a Feuilleton

Die Mitglieder der internationalen Telegraphen
konferenz statteten gestern dem Astro Physikalischen Ob
ervatorium in Potsdam einen Besuch ab und nahmen
großes Interesse an den Einrichtungen dieses deutschen
Musterinstituts Vorher haben die Mitglieder der Kon
ferenz die Einrichtung der Berliner Feuerwehr in Augen
schein genommen

Die deutsche Kolonie in Paris wird am 19 Septbr
zu Ehren des von Paris scheidenden Botschafters Fürsten
von Hohenlohe ein großes Abschiedsessen veranstalten
Der Fürst hat die Einladung angenommen

Ein seltenes Theaterjubiläum feierte der Nestor der
deutschen Drammatiker Eduard Bauernfeld Am 7 Sep
tember waren es fünfzig Jahre daß seine köstliche Ko
mödie Bürgerlich und Romantisch am Wiener Hofburg
theater zum ersten Male in Scene ging In dankbarer
Erinnerung dieser Premisre wurde das Lustspiel mit be
sonderer Sorgfalt aufgeführt und wie vor fünf Jahr
zehnten hat es auch als Jubilar seine siegreiche Wirkung
ausgeübt Die Jubiläums Aufführung hatte nicht nur
einen Triumph des Dichters sie hatte auch einen Erfolg
des Burgtheaters zu bedeuten das die Komödie Bauern
felds in hellster Fassung bot Bauernfeld hat seinen Ju
biläumstag ruhig vorübergehen lassen Er ist in seinem
stillen Heim in Jschl geblieben

Ein arger Schwindel wird aus Berlin berichtet Als
am 24 v M der Restaurateur T in der Schleiermacher
straße gegen mehrere in seinem Lokal anwesende Gäste die
Absicht äußerte nach dem Centrum der Stadt zu fahren
erbot sich ein Gast welcher sich als Baumeister vorstellte
als Gesellschafter und übergab ehe Beide gemeinschaftlich
das Lokal verließen dem T ein Packet mit der Bemer
kung daß sich darin Werthpapiere im Betrage von 6000
Mark befänden T nahm das Packet in Verwahrung
und brachte es unter Verschluß Als hierauf alle drei
Personen sich mittelst Droschke nach dem Innern der Stadt
begaben bat der Baumeister in dessen Begleitung sich ein
als sein Polier von ihm bezeichneter Mann befand den
T ihm 100 Mark zu leihen welche er abschläglich an
seinen Polier aus die 200 Mark betragende Forderung
des Letzteren zahlen wolle T der von dem sicheren Auf
treten des Baumeisters sich täuschen ließ und durch die
in seinem Gewahrsam befindlichen Werthpapiere gesichert
glaubte trug kein Bedenken die 100 Mark zu zahlen
Nachdem die drei Personen mehrere Wirthshäuser zusam
men besucht hatten entspann sich zwischen dem Baumeister
und seinem Polier ein Streit indem Letzterer auf Zah
lung feiner Restforderung bestand Um den ungestüm
Mahnenden zu befriedigen bat der Baumeister den T
noch 100 M zu leihen und erhielt dieselben Später
empfahlen sich Baumeister und Polier das in Verwah
rung gegebene Packet wurde nicht zurückverlangt und als
T dasselbe schließlich öffnete fand er werthlose Papiere
darin

Aus dem Geschäftsverkehr
Im Schaufenster der hiesigen Corfet Fabrik von Beruh

Häui Schmeerstraße 17/18 ist jetzt ein Corset ausgestellt
welches aus genanntem Geschäft hervorgegangen und wegen
seiner geschmackvollen und gediegenen Ausführung sowie auch
schönen Formen wirklich werth ist von Jedermann besonders
von den Damen in Augenschein genommen zu werden um sich
von der Leistungsfähigkeit obiger Fabrik welche unter persön
licher Leitung des Inhabers steht selbst zu überzeugen

Tageskalender
Städtische Steuer Receptur m IS Sept werden die Gründ

ung Mieths Steiiern von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr ange
nommen l

Erster Hebebezirk LeiPzigerftratze
Zweiter Heiebezirk Rannischestrake Rathhauögasse Rathswerder

Grohe und Kleine Rtttergassc
Herberge zur Heimath Mauergaffe 6
Keuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Börseiwersammlung Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kansiummischer Verein Ab 8 Gesangszirkel
ausmännischer Verein Rhenania Ab 8j Uhr in der Goldenen Rose

Kausmänn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Techniker Verein zn Halle a S Ab 8ö Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u l Lesezimmer im Kronprinz
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Pfälzer Schießgraben
Plattdiitsche Vereenignng Zusammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Jahu schcr Turnverein Ab 9 Ivz Städtische Tivmhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Männcr Liedertasel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
Schiitzler schc Licdertasel Ab 8 Uebung im Fürslenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Kesangverew vssia Ab 9z in Reis s Restaurant
Nuderclub Neptun Ab 8 Versamml i Restaurant zur Forelle
Halle scher Rndcr Vereiu Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Rudrr Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Verein junger Eisenhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Halle sches Volksbad Leipztgerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abends

Einzel Bkd IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 10 September

Aufgeboten Der Schlosser Hermann Julius Reinhold
Genzky Böllbergerweg 4s und Friederike Henriette Stoebe
Bernburgerstraße 6 Der Schlosser Hermann Berthold
Arthur Tennemann Bechershof 2 und Friederike Louise Kahl
neue Promenade 9 Der Hausdiener Friedrich Emil Hetz
schold Beesenerstraße 6 und Amalie Louise Hoffmann Post
straße 8 Der Diener Friedrich Julius Donat Louisen
straße 10 und Louise Henriette Heuze Magdeburgerstraße 26

Der Kürschner Anton Emil Johannes Hoske Mauer
gasse 16 und Sophie Helene Schleicher Kellnergasse 7
Der Schuhmacher Hugo Otto Alwin Gottschalk Halle und
Emma Auguste Deterling Nordhausen Der Handschuh
zuschneider August Neumann Halle und Sophie Elisabeth
Otto Duderstadt Der Sergeant Alexander Carl Wilhelm
Heise Halle und Minna Ottilie Voigt Schkoelen Der
Kutscher Karl Franz Schaefer Halle und Caroline Hahn
Caneua

Geboren Dem Lokomotivheizer Wilhelm Heinemann De
litzscherstr 6o eine T Frieda Dorothee Wilhelmine Dem
Schmied Franz Stieler Klausthorstraße 19 eine T Anna
Jda Dem Regierungsbaumeister Otto Königer am Bahn
hof 2 eine T Emilie Dem Schmied Eduard Schönfeld
Böllbergerweg 4 ein Sohn Eduard Paul Alfred Dem
Tischlermeister Theodor Vogler Harz 4 ein S Johannes
Dem Bäckermeister Anton Dähne Sophienstraße 9 eine T
Martha Louise Dem Kupferschmied Emil Wolff Schul
berg 15 ein Sohn Otto Hermann Paul Dem Schaffner
Carl Günther Wilhelmstraße 4 ein S Max Willy Ein
unehel S Zwei unehel T

Gestorben Des Fabrikarbeiter Wilhelm Schinkel S Karl
Ernst 6 M 27 T Hospitalplatz 2 Der Maurer undZimmermeister Karl Ludwig Robert Küpper 42 I 4 M 13 T
Sophienstraße 6 Des Buchhändler Gustav Büchner T

M 27 T Schloßberg 1 Des Maler Max Seeliger T
Elisabeth 1 I 10 M 12 T Bechershof 12 Der Königl
Justizrath und Notar Martin Heinrich Rudolf Göcking 67 I
10 M 15 T Leipzigerstraße 10 Der pens Steueraufseher
Friedrich Schrank 66 I 10 M 28 T Diakonissenhaus

Predigt Anzeigen
Am 15 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Bormittag 3 Uhr Herr Superintendent
D Förster Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster Nachmittags 3 Uhr Versammlung konfirmirter
Töchter Marienkirche 4 Abends 6 Uhr Katechismus Predigt
Zweiter Artikel Stand der Erhöhung Herr Archidiakonus

Pfanne
Mittwoch den 16 September Abends 6 Uhr Katechismus

Predigt Zweiter Artikel Werk der Erlösung Herr Super
intendent v Förster

Montag den 14 September Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Rapmund

Freitag den 19 September Vormittag 9 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Diakonus Grün eisen

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächt
ler Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nach
mittag I V Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Beichte und Kommunion
Herr Diakonus Nietschmann

Domkirche im alten Bibliotheksgebäude am Parade
platz Vormittag 10Uhr Herr Domprediger Beelitz Nach
mittag IV Uhr Kindergottesdienst Hr Domprediaer Albertz
Abends 5 Uhr Derselbe Nachm 3V Uhr Versammlung
der konfirmirten Töchter im Gartensaale des ersten Dom
predigers

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge
roth Vormittag 10 Uhr Herr Prof v Hering

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Konfirmation der Zög
linge des Waisenhauses Herr Prediger Palmis Nach der
selben Beichte und Kommunion Herr Pastor Knuth Nach
mittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß Nach
mittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen Mäd
chen im Pfarrhause Herr Pastor Knuth

Freitag den 18 September Abends 8 Uhr Herr Vikar
Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9Vs Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach schersleben 8 7 V 11 35 B
3 S N 6 0 A 9 25 A

Nach Sorau ube 7 57 V 1 33 N
7 25 A bis Finsterwalde

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 B 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 16 A

Nach Leipzig 2 57 fr 4 20 fr
7 30 V 8 25 B 10 12 V
11 30 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 15 A 7 15 A 9 8 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V bis Käthen 11 31 V

1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 0 A bis Köthen

Nach Nordhansen Kassel 5 10 V
7 45 V sbis Eisleben 9 V 11 43
V 12 50N bis Eisleben 2 0 N
5 50 N bis Eichenberg 9 30 A
bis Nordhausen 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 B 7 5 V
nur Sonntags v 1 6 31 8 bis

Kösen 7 45 V 8 45 B bis
Naumburg 10 15 V 11 37 V
1 35 N bis Kösen 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A bis Erfurt

Von schersleben 3 7 V von
Halberstadt 10 3 B 1 16 N
4 55 N 8 50 A

Von Sorau Guben 7 4 V von
Finsterwalde 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V von
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N von Bitterseld 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig 5 52 V 7 9 V
Z8 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
8 52 v Käthen 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhausc 6 55 V
v Nordhausen 7 14 V 10 3 V
sv Eichenberg 12 30 N v Eis
leben 1 10 N 5 13 N 8 0 A
v Eisleben 8 58 A 10 35 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V
v Erfurt 9 12 V 10 38 V
12 11 N v Naumburg 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A von
Kösen 9 11 A 10 56 A 10 12

11 3
bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug

Meteorolog Bericht des HalleMen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

min

Thermometer
nach

Zolsins Rssnm

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

10 /9 2 Uhr 753,0 17,4 14,0 52 8V Regen

8 Uhr 754,0 12,5 10,0 80 8V wolkig

11 /9 7 Uhr 751,5 7 5 6,0 88 5NV l bewölkt

Uebersicht der Witterung
Ueber Südfrankreich hat sich ein barometrisches Maximum

von 766 mm gelagert und dadurch zu einer geringen Ver
schiebung des Depressionsgebietes nach Nordosten Anlaß ge
geben Die beiden Minima befinden sich im Nordosten der
Shetlandinseln und östlich von Riga Kräftige Westwinde mit
vielfach heiterem Wetter und abnehmenden Regenfällen herr
schen in dem großen Gebiete zwischen Britannien und Südwest
Rußland Die Temperatur ist in Deutschland um etwa 4 Grad
herabgegangen Neues Fallen des Barometers zeigt sich zwischen
Südirland und den Pyrenäen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 9 Hamburg 11 Mein

12 Karlsruhe 1 13 München s 10 Chemnitz 11 Berlin 12
Paris 12

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 10 Septbr
Abends 1,38 am 11 Septbr Morgens 1 38

Mater ill IxMiZ
Sonnabend den 12 September

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Madame Favart
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M

I L AUptM Nll 8 Möbelsalirik und Magan
Kl Nlrichstr Z4 Ilr Drei KönigeAusstellung eompletter Zimmereinrichtungen in allen Holzarten vom einfachsten bis zum feinsten Genre in fauberer

und reeller Arbeit zu soliden Preisen Wegen überfüllten Lagers verkaufe zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Msenbahn Direktions Bezirk
Magdeburg

Am Sonnabend den 12 Septem
ber er Vormittags 1 Uhr sollen auf
Bahnhof Niemberg 14 Stück alte Wei
chenschwellen 200 Stück alte Bahnschwellen
und 150 kK Brennholz auf dem Ceutral
bahuhofe zu Halle a/S alter Güter
bahnhof 50 Stück alte Weichenschwellen
400 Stück alte Bahnschwellen und 950 kA
Brennholz Nachmittags Ä Uhr auf dem
Steinthorbahnhfoe zu Halle a/S
150 Stück alte Weichenschwellen 400 Stück
alte Bahnschwellen und 111 KZ Brennholz
Rachmittags 4 Uhr auf dem ehe
maligen Thüringer Bahnhofe zu
Halle a/S 400 Stück alte Bahnschwellen
auf dem ehemaligen Berl Auh alter
Bahnhofe zn Halle a/S 1100 Stück
alte Bahnschwellen und 2920 Brennholz
am Montag den 14 September er
Vormittags 1O Uhr bei Wärterbude
Nr NB südlich von Halle 300 Stück
alte Bahnschwellen und Nachmittags
1 Uhr bei Wärterbude Nr
Zwmtfchöua 200 Stück alte Bahn

schwellen in kleinen Partien an Ort und
Stelle gegen sofortige Bezahlung und unter
den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen öffentlich weistbietend verkauft
werden

Halle den 2 September 1885
Königliche Eisenbahn BauinfpeMon

Cöthen Leipzig

IN PPVNfür i i undKunstblätter in Gold Silber und 10fachem Farbendruck Größe 32 42 om Preis Mk 1,50
Gesetzlich geschützt Fortsetzung folgt baldigst

L Wpe Sjvk Buchhandlung

zum Verkauf

den 14 Septbr er
kommen Geiststr 43

Am Montag
Vorm 1O Uhr
zwangsweise

N IM WNUÄM
zur Versteigerung

t5 i i li Gerichtsvollzieher

Von Sonntag früh stehen feine fette sowie
große und kleine magere

Giebichenstein Brunnenstraße SS irlcv

unä soiits sriiislt öioiZs
rÄ0d tstüc ks

lortru VsIours Lrusssls apsstrv
sto

abZspssst Älstörvsars
QSUg USVÄd 1

iini dssws
1

Lssuss OssoIiÄktsIiaus I sipÄgsrstrs88s 87/83

sltsis Austsr spottbillig

ÄriiMiickz VeckÄvk
Das mir gehörige Hausgrundstück zu

Giebichenstein in der Brunnenstraße belegen
mit großem Hofraum Stallung und Laden
sich gut zu einer Fleischerei eignend beab
sichtige ich zu verkaufen

st K SennewitzBahnstation Trotha
Ich bin beauftragt die zum Nachlasse des

Herrn W I vrt gehörigen

Leipzig Gerichtsweg u Antonstr 13
zum Zwecke der Auseinandersetzung der
Erben freihändig zu verkaufen Die
Grundstücke bestehen aus 2 Vordergebäuden
1 Mittelgebäude und 1 Seitengebäude liegen
in unmittelbarer Nähe des Eilenbnrger
Bahnhofes und der künftigen neuen Buch
händlerbörfe grenzen mit den Höfen neben
einander enthalten einen beide Straßen direkt
verbindenden Durchgang und außer sehr ge
suchten Familienwohnungen 2 Restaurationen
1 Bäckerei 1 Fleischerei 1 Produktengeschäft
Niederlagsräume Stallungen für 12 Pferde
und Raum zur Aufstellung von Wagen

Die hohen Erträgnisse lassen die Erwer
bung der Grundstücke gegenüber dem mäßi
gen Preise welcher gefordert wird als eine
gute Kapitalanlage erscheinen wie die drei
jährigen Verwaltungsergebnisse ausweisen
auch würden sich die Grundstücke leicht zu
Fabrikzwecken umgestalten lassen

Auskunft wird von mir kostenfrei ertheilt
Rechtsanwalt

Leipzig Salzgäßchen 1 III Etage

MWel Ansvrrkanf
Die vorhandenen Waarenbestände des

Lagers SKsiststras Fr SS sollen zu
billigen Preisen bis 1 Oktober er ausver
kauft werden

Scheuertücher
empfiehlt H It r,Leipzigerstr 92

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

HV Leipzigers 5

kkocolaösn

uncl Laeao 8
öer Kgl Preu88 K

Kak 0k8tkk i Noi Vlioool fsbi

Kedr Ltollvsrok
iZ OÜI 12O

21 solSo sQvori o S

kvvllv u ammvn tol ung övr kok
pnocluvts Vollenllvtv mvoksniseks
Linriotltungvn Kspsntlrt rvlnv llus

tttkt bvl mSssIgvn prvlson
in ll 8vlllll ei icsimisictuiell äi Lonäito

reisn voloui v Ul t uuä Vroxuell Ss
sek kto ovl M Ivdo
Ztoll vrvk Zvkv Fabrikate
kLirss

M MZ sZ ss
LoiiutTMÄrks

Halle a S 885
Der unterzeichnete Verein veranstaltet im Spätherbste d Js in dem für diesen

Zweck seitens des hohen Universitäts Kuratoriums freundlichst bewilligten Grundstücke
der ehemaligen Universitäts Reitbahn eine größere Ausstellung von Kraft und
Arbeits Maschinen Instrumenten Apparaten und sonstigen Hilfsmitteln
ür das Kleingewerbe Die bereits zahlreich eingegangenen Anmeldungen großer

Firmen hier und auswärts sowie die erfolgte Unterzeichnung des erforderlichen Garantie
onds sichern das Zustandekommen des für das Handwerk und den sonstigen gewerblichen

Kleinbetrieb wichtigen Unternehmens Als Termin der Eröffnung ist der
11 Iitvbvr I v in Aussicht genommen Anmeldungen werden von dem
Unterzeichneten bis zum 1v September entgegengenommen und Formulare
jederzeit verabfolgt

Der Gewerbe Verein Halle a S
I A Klosterstraße 10

vomier üßn 17 HGwMi er N/ltt

Halle a S
MU auf dem Ausstellungsplatz WU

Heute Freitag den 11 September 1885 Abends 8 Uhr Letzte große
Komiker Vorstellung zum Benefiz des hier so beliebt gewordenen

Mehrmaliges Auftreten des Benefizianten Zum dritten
Male Eine Corfo Schlittenfahrt mit Wettfahren auf dem Eise bei
Schneegestöber Gastspiel der Lustgymnastiker 5 Gebrüder

Zu dieser Vorstellung hat ein jeder Erwachsene das Recht ein Kind
frei auf allen Plätzen miteinzuführen Sonnabend den 12 September 1885
S große Vorstellungen Nachmittags 4 Uhr Vorstellung für Kinder und
Schüler zum allgemeinen Eintrittspreise von 20 Pfg auf allen Plätzen Erwach
sene welche Kinder begleiten zahlen denselben Eintrittspreis Abends 8 Uhr
Extra Vorstellung zum Benefiz für die hier so beliebt gewordenen Lustgym
nastiker Zum vierten Male Eine Corso Schlittenfahrt
mit Wettfahren auf dem Eise bei Schneegestöber grvßes Ausstattungs
stück mit Ballet arrangirt vom Direktor Alles Uebrige durch Zettel
und Programme Billete zu den Wettrennen sind von heute ab an der Circus

kafse zu haben Hochachtungsvollst
Direktoren

Ouroli äirsots Vm diu
äunA mit ckeru Oros i und
besitz er Mri iStelis in

dsi

v i VäaruQter rrvcl
vom Minister

im

5,1 Z5l Ar i
I rvisivii Lüsssii so vis milä iisrbkQ ZU
Äi ii i K VaIli vi in Kssolisn mit
SlSill li VSI SvliSQ

LSAUwotltUNASQ von IN ii
I I VRI sov is

ZI Ki
v ii liöASn beims üvir Lmsiobt aus

M Lssonäsrs vir auk
Is inilÄdvrRvom öÄiikmsrksamiöäsi IaALQ vverclon im In lu

vsrZsdsn und vollöQ siod sn
ohiAS 1rms clirsot vönäM

H k
Hiüls a/8

K Sedoli 8 zrosso suaKsrie
am Rotzplatz

ist täglich von Morgens 10 bis Abends 1 Uhr geöffnet und
finde täglich 3 V K t lI nKvi statt Die erste 4 Uhr die

zweite Uhr und die dritte 8 Uhr
Am Schluß der 8 Uhr Vorstellung Hauptfütterung der

Thiere Alles Nähere die Plakate

M Besitzer

bsi üdmtsn

imÄvi ßlli 1883 MM 1884 IvpM 1884
bei

VUo Stsvko AMv
xr 7

verschiedene Sorten
z H hat in größeren Posten

billig abzugeben

VsIt AnorsMÄ
Diese Woche

Oesterreich und Tyrol
2te Abtheil S M S Hertha Reise
Entröe jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Für de redaitwuellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt tu Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntets chman w Halle
Hierzu Beilage
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